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Köln, 26.01.2024 
 

 

Liebe Eltern, liebe Schüler, liebe Schülerinnen, 
 
wie ist die Teilnahme am Unterricht geregelt, wenn der ÖPNV bestreikt wird? 
 

• Grundsätzlich besteht die Verpflichtung zur Teilnahme am Unterricht auch weiterhin. 

• Bitte versuchen Sie, Ihrem Kind die Teilnahme am Unterricht zu ermöglichen, indem Sie 

beispielsweise Fahrgemeinschaften bilden.  

• Kinder, denen es trotz aller Versuche nicht zumutbar möglich ist, in der Schule zu sein, 

erkundigen sich bitte zuerst bei Ihren Lernpartner:innen oder, falls dies nicht erfolgreich war bei 

anderen Mitschüler:innen über Unterrichtsinhalte und zu erledigende Aufgaben.  

• Es ist für die Lehrkräfte nicht verpflichtend, Distanzunterricht (mit Aufgaben und/oder 

Videokonferenzen auf moodle) einzurichten. 

• Durch den Streik entstandene Fehlzeiten gelten als entschuldigt.  

• Bitte melden Sie ggfs. das Fernbleiben Ihres Kindes telefonisch im Sekretariat. 

 
 
Hier finden Sie die Verlautbarung des Ministeriums: 
https://www.schulministerium.nrw/wie-ist-die-teilnahme-am-unterricht-geregelt-wenn-etwa-der-oepnv-
bestreikt-wird 
 
 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Monika Schäfers 
Schulleiterin 
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Impuls gefunden auf: 
https://bdkj.koeln/fileadmin/material/Impulse/Sonstige_kirchliche_Feiertage/Karneval_2018_-_Impuls.pdf 
 
Lukas 14,12-14 
 
Dann sagte er zu dem Gastgeber: 
Wenn du mittags oder abends ein 
Essen gibst, lade nicht deine 
Freunde oder deine Brüder, deine 
Verwandten oder reiche Nachbarn 
ein; sonst laden auch sie dich wieder 
ein und dir ist es vergolten. 
Nein, wenn du ein Essen gibst, dann 
lade Arme, Krüppel, Lahme und 
Blinde ein. 
Du wirst selig sein, denn sie haben 
nichts, um es dir zu vergelten; es 
wird dir vergolten werden bei der 
Auferstehung der Gerechten. 
 

Drink doch ene met – Bläck Fööss 
 
Ne ahle Mann steht vür der 
Wirtschafftsdür, der su jern ens ene 
drinken däät, doch he hätt vill zu 
wennisch Jeld, sulang he uch zällt. 
In der Wirtschaff is die Stimmung jrus, 
äver keiner sück der ahle Mann, doch do 
kütt ene mit enem Bier, und sprisch en 
enfach an. 
Drink doch ene met, stell dich nit esu ann, 
du stehs he die janze Zick erüm. 
Hässt du och kei Jeld, dat is janz ejal, 
drink doch met unn kümmer disch net 
drümm. 
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